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Nutzungskonzept für den Multifunktionsraum Walperswil 
 
Art. 1 Geltungsbereich 
 
Das Nutzungskonzept gilt für den Multifunktionsraum (MFR) und dem darunterliegenden 
Schutzraum. Es regelt die Benutzung der Anlage durch Schule, Gemeinde, Vereine und andere 
Institutionen.  
 
 
Art. 2 Benutzung 
 
Der Vorrang für die Benutzung ist wie folgt geregelt: 
 
1. Einwohnergemeinde 

2. Schule 

3. Burgergemeinde, Kirchgemeinde 

4. Ortsansässige Vereine 

5. Ortsansässige Gruppen (mind. 6 Personen) 

6. Vereine Bühl  

7. Weitere Benutzer auf Gesuch hin 

 
Der MFR darf als Unterrichts-, Übungs- oder Veranstaltungsraum genutzt werden. Für Festanlässe 
und Barbetrieb kann die Mehrzweckhalle gemietet werden. 
 
 
Art. 3 Erteilung der  Bewilligung 
 
a) Die Bewilligung zur Dauerbenutzung der Anlagen sowie zur Einzelbenutzung der in Art. 2 Punkt 

7. erwähnten weiteren Benutzer erteilt der Gemeinderat. Dieser entscheidet abschliessend. 

b) Die Bewilligung einzelner Anlässe obliegt dem Hauswart. 

 
 
Art. 4 Gesuche und Benutzung 
 
a) Alle Institutionen gem. Art. 2 teilen der Gemeindeverwaltung ihre Übungsdaten / Anlässe jeweils 

bis Ende September für das Folgejahr mit. 

b) Änderungen von Dauerbenutzungsansprüchen sind der Gemeindeverwaltung frühzeitig 
mitzuteilen. 

c) Zusätzliche Anfragen und/oder Gesuche sind frühzeitig beim Hauswart einzureichen. 

d) Das Formular für die Benutzung muss mind. 3 Wochen vor dem Anlass dem Hauswart 
abgegeben werden. 

e) Nachträglich eingereichte Gesuche haben sich nach dem erstellten Belegungsplan zu richten. 

f) Belegungsdaten können unter den Veranstaltern abgetauscht werden. Der Hauswart muss über 
diese Änderung zeitnah informiert werden. 

g) Benutzungszeiten für Dauerbenutzer sind: Mo bis Fr 16.30 bis 23.00 Uhr. Am Samstag und 
Sonntag ist eine Dauerbenutzung nicht gestattet. Von Mo bis Fr von 07.00 bis 16.30 Uhr ist die 
Nutzung des MFR der Schule vorbehalten. 

h) Benutzungszeiten für Einzelanlässe sind: Mo bis Do 16.30 bis 23.00 Uhr, Fr 16.30 bis 03.30 
Uhr / Sa von 09.00 bis 03.30 Uhr / So 09.00 bis 23.00 Uhr 

i) An allgemeinen Feiertagen bleibt der MFR geschlossen. 
 
 



Art. 5 Ferien 
 
a) Während den Sommer- und Winterferien der Schule ist der MFR komplett geschlossen. Für 

Dauerbenutzer ist der MFR eine Woche vor Ende der Schulsommerferien wieder geöffnet. 

b) Während der übrigen Ferien kann der MFR normal benutzt werden. Der Hauswart ist über jede 
Benutzung während den Schulferien zu informieren. 

 
 
Art. 6 Gebühren 
 
Die Benutzung des MFR ist für die Institutionen gem. Art. 2 (Punkt 1 bis 5) gebührenfrei. Für alle 
anderen Benutzer gelten die Gebühren gem. Anhang I. 
 
 
Art. 7 Sorgfalts- und Haftpflicht 
 
a) Die Benutzung des MFR hat mit aller Sorgfalt zu geschehen. Beeinträchtigungen der 

Nachbarschaft durch Lärm sind zu vermeiden. Jede Sachbeschädigung, auch unverschuldete 
Materialschäden und Verluste, hat die verantwortliche Person (Art. 12) dem Hauswart 
unverzüglich zu melden (Tel. 079 613 03 81 / Mail: hauswart@schulewb.ch). 

b) Für Sachbeschädigungen, Material- und Schlüsselverluste haftet in jedem Fall die im 
Belegungsplan eingetragene Institution bzw. deren verantwortliche Person. Die Behebung von 
Sachbeschädigungen und der Ersatz von verlorenem Material wird durch die Einwohnergemeinde 
auf Kosten der entsprechenden Institution vorgenommen. 

c) Die Gemeinde Walperswil lehnt ausdrücklich jede Haftpflicht bei Unfällen, Sachschäden und 
Diebstählen ab. Jeder Institution wird der Abschluss einer Haftpflichtversicherung empfohlen. 

d) Die Vereine sind für die Versicherung von vereinseigenem Material selber verantwortlich. 

e) Die verantwortliche Person (Art. 12) sorgt dafür, dass sich keine unbefugten Personen im 
Multifunktionsraum aufhalten. 

f) In der gesamten Mehrzweck- und Schulanlage gilt ein absolutes Rauchverbot.  

g) Die Türen westseitig dürfen nicht als Ein- bzw. Ausgangstüren benutzt werden. Diese dürfen 
nur als Notausgang benutzt werden. 

 
 
Art. 8 Verlassen der Anlage 
 
Der MFR ist so zu verlassen, dass alle Räume spätestens um 23.00 bzw. bei Einzelanlässen um 
03.30 Uhr abgeschlossen sind. Die verantwortliche Person (Art. 12) ist zuständig dafür, dass nach 
dem Verlassen der Räume die Beleuchtung ausgeschaltet ist und die Aussentüren abgeschlossen 
sind.  
 
 
Art. 9 Parkplätze 
 
Es stehen Parkplätze bei der Mehrzweckanlage zur Verfügung. Ab 18.00 Uhr kann zusätzlich der 
Schulhausplatz benutzt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Art. 10 Feste, Anlässe, Tagungen 
 
Der Veranstalter ist auf eigene Kosten verantwortlich für: 
 
a) das Einholen von allfälligen Bewilligungen. 

b) den Abschluss aller notwendigen Versicherungen. 

c) die Parkregelung nach Rücksprache mit der Ortspolizeibehörde. 

d) die Bestuhlung des Multifunktionsraums. 

e) die Wartung der WC-Anlagen (Auffüllen WC-Rollen und Papierhandtücher) obliegt dem 
Veranstalter. Der Schlüssel für Reservematerial befindet sich im Putzraum des Erdgeschosses 
der Mehrzweckanlage. Aufgrund der vorhandenen Chemikalien muss dieser Raum jeweils 
sofort wieder abgeschlossen werden. Für Personen- und Sachschäden aus allfälligem 
Missbrauch haftet der Veranstalter. 

f) die Reinigung der benutzten Einrichtungen, Geräte, Räume und Anlagen. Bei ungenügender 
Reinigung werden die Kosten zusätzlich verrechnet. Die Anlage muss bis Montag 07.00 Uhr 
gereinigt sein. 

g) die korrekte Entsorgung der Abfälle. 
 
 
Art. 11 Sicherheitsvorkehrungen 
 
a) Im MFR ist eine Belegung von max. 80 Personen zugelassen. 

b) Die verantwortliche Person (Art. 12) stellt sicher, dass alle Fluchtwege und Notausgänge 
während des gesamten Anlasses zugänglich und benutzbar bleiben. 

c) Bei einem totalen Stromausfall hat die verantwortliche Person alle Personen innerhalb von 30 
Minuten zu evakuieren. Besammlung auf dem Schulhausplatz. 

d) Der MFR verfügt über geeignete und vorschriftskonforme Feuerlöscheinrichtungen. Die 
verantwortliche Person (Art. 12) kennt den Standort dieser Einrichtungen und stellt sicher, dass 
diese während des gesamten Anlasses frei zugänglich und benutzbar sind. 

 
 
Art. 12 Verantwortliche Person 
 
a) Jede in Art. 2 erwähnte Institution muss eine verantwortliche Person anmelden. Diese Person 

muss die technischen Anforderungen im MFR kennen und mit dem Umgang der 
Feuerlöscheinrichtungen vertraut sein. Der Hauswart instruiert die verantwortliche Person 
entsprechend. Falls die Person einmal nicht anwesend ist, muss ein Stellvertreter ernannt 
werden, der ebenfalls mit den Anforderungen vertraut ist.  

b) Diese Person erhält vor dem Anlass die nötigen Schlüssel für das Gebäude und den Schrank 
Nr. 6 (Reinigungs- und Auffüllmaterial). 

 
 
Art. 13 Schlüssel 
 
Jede Person, die einen Schlüssel für den MFR benötigt, muss ein entsprechendes Formular 
ausfüllen. Die auf dem Formular aufgeführten Bedingungen sind verbindlich. 
 
 
Art. 14 Zuständigkeit 
 
a) Der Gemeinderat ist für den Unterhalt, die Installationen und Einrichtungen zuständig. 

b) Der Hauswart übt die Aufsicht über den Betrieb aus. Er ist für die Übergabe und Rücknahme 
von Räumen und Geräten zuständig. Seine Weisungen sind verbindlich. 

c) Ausnahmen werden auf Gesuch hin geprüft und durch den Gemeinderat erteilt. 



Art. 15 Zuwiderhandlungen 
 
Der Gemeinderat kann bei Widerhandlungen gegen die Vorschriften dieses Nutzungskonzepts 
ohne Vorwarnung die Bewilligung zur Nutzung des MFR widerrufen. Der Gemeinderat ist für 
Verfügungen zuständig. 
 
 
Art. 16 Inkraftsetzung 
 
Dieses Nutzungskonzept tritt mit der Genehmigung des Gemeinderates von Walperswil per sofort 
in Kraft. 
 
Der Gemeinderat hat das Nutzungskonzept an der Sitzung vom 13. Mai 2024 genehmigt. 
 
 
Gemeinderat Walperswil 
 
Die Präsidentin:  Die Sekretärin: 
 
 
 
Manuela Perny  Susanne Steiner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Begriffe, die Personen definieren, sind geschlechtsneutral zu verstehen. 

 


